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Sehr verehrter Herr Minister !

In Zuge der für den 30.1.d.ds. vorgesehenen Verleihung

von Kriegeverdienstkreuzen bitte ich den Professor an

der Technischen Hochschule in Brion, Dr. Karl Kühn, Lei-

ter der Außenstelle Brünn des Denkmalamtes in Prag wegen

der vorbildlichen Lösung kriegswichtiger Maßnahmen zur

Sicherung der deutschen Kulturdenknäler in Böhnen( und

Mähren mit dem Kriegsverdienstkreuzo2i Klaese ohne

..at

Schwerter zu dekorieren, 39l Kühn iet am 17.2.1884 in

S

rautenau geboren und in Bitng Peilitogasse Tb, wohn-

haft. Kühn leitet neben kieer Professur an der Deut-

& ivd sehen Technischen Hochsch in Bri seit etwa zehn

Jahren die Außenstelle Brünn des Denkmalamtes und ver-

fam

nlo no

/tritt eeit seiner Einberufung den deutschen Vorstand des

avchw Denkmalantes in Prag. Trotz der ungewöhnlich starken

dienstlichen Belastung hat sich Kühn für jede kriegsbe-
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dingte Sonderaufgabe und - wie dargetan wurde - vorzugs-

weise für die Sieherung derfdeutschen,Kulturdenkmtiler
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in Böhmen und Mähren zur Verfügung gestellt. Sie wür-

den mich unter diesen Umständen zu Dank verpflichten,

wenn Kühn. das Kriegsverdienstkreuz 2. Klasse ohne

Schwerter zumaBo.1.-erhielte.xlsibtaßrl zsb fedo

SWA1IEE

Mit verbindlichen Grüßen und

A o

HeilMitler!

Ihe

:

1 retekntl reyrattdezov rdoe

gndiefzoV nonedsnogrov .l.b..O  Tat egv e1

ne rovstor meb dol ettid nessenetbtevgoisd rov

-od a fel  rte eLodoeddon cedoetndo eb

nogew ger t aodmeLeminsd sb nndrd olletenedna reb ret

zus nomdanal zesodotvegaiad gavedl nédotblkdov zeb

B2.)G.Rmit 2 Anlagen/l nedoatwel aredo1

eHerrn Dr. Heckelbtovegetl ß  noxds

ni .S. m te Mn .ozode s ztea

-ndow  zur Kenntnis übersand a on mexoddus

S

cmncen

tueleb na ruaselo

fedor sosi ndux ied

-ov ba semfamn n fteno oda

moxete dottndwog ro o o a cotder autebvefis

-edageta ebet zi adld dota td gnteaied nedotitenelb

Hund

-sgvsov - sbzw nategab tw - bnn adsglueebno etnih

13.) Alsdann Wv.nam B0.a.1943 bei mirte sib wt eelew

\bn

.nH-24a/42



12

Ministerialrat

Prag, den 15.. Januar  1943.

Dr.H e c k e l

rgerd

Loa Eadvn 6ex 

ta bohn u) Tlancen.

An

C -8. JAN. 1943

Herrn Ministerialrat Dr. G

e s .

Betrifft: Verleihung des Kriegsverdienstkreuzes an

Prof.Dr. K ü h n ausserhalb der normalen

Quote

Am l5.Dezember ds.J. haben Sie Herrn von

B o t h mitgeteilt, dass es möglich sein würde,

Professor K ü h n auf direktem Wege das Kriegsver-

dienstkreuz zu verleihen. Prof. K ü h n hat als

Professor der Technischen Hochschule in B r ü n n

und als Leiter des Denkmalantes bereits mehrfach

ohne Erfolg auf einer Vorschlagsliste gestanden. Sei-

ne Arbeit ist in deutschen Interesse wnentbehrlich

und da er in Anbetracht der besonderen Brünner Ver-

hältnisse auf eine äussere Anerkennung grosses Ge-

wicht legt, würde ich es lebhaft begrüssen, wenn ihm

der Orden bei nächster Gelegenheit verliehen werden

könnte.

Heubel



Ministerialrat

Prag, den 5. Januar

1943.

Dr.H e c k e l

An das

 Büro des Herrn Staatssekretärs,iostobel

I bowz.Hd.von Herrn Ministerialrat Dr. G i e s .

Betrifft: Verleihung des Kriegsverdienstkreuzes

an Prof.Dr. K ü h n ausserhalb der

you

esel normalen Quote.tord mov

Ich stelle den Antrag, dem Professor



 -

at grin

TABI TO

 oer er

FOrgoror


